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So schön,  wie hier auf dem Oderdamm,
zeigte sich bei uns der Winter 2012. Auf zahl-
reichen Seen in Deutschland haben die Men-
schen die schönen Seiten des Eis-Winters gese-
hen. Die niedrigen Außentemperaturen lock-
ten viele Bewohner auf die zugefrorenen Tei-
che und Seen.

Viele Menschen nutzten die seltene Gelegen-
heit und fuhren in Schlittschuhen auf den Ge-
wässern oder spazierten auf den zugefrorenen
Seen entlang der Ufer.

Winterzauber
Freude über zugefrorene Gewässer

Kleintierausstellung
in Britz

Seite 3

High School Aufenthalte
und Feriensprachreisen

Seite  6

In dieser Ausgabe: Lokales, Hinweise auf kulturelle Veranstaltungen, Service von A bis Z, Rathausinformationen

Die größte Winterparty fand allerdings in
Norddeutschland statt. Mehrere hunderttau-
send Menschen tummelten sich auf der Ham-
burger Außenalster.

Dennoch, des einen Freud,  des anderen
Leid! Während Autofahrer und Bauarbeiter
unter den winterlichen Temperatuten litten,
freuten sich viele Kinder über das Winterwetter.
Inzwischen hat sich das Tauwetter durchge-
setzt, aber eine Vorfreude bleibt, denn der
nächste Winter kommt bestimmt.

Umbaumaßnahme
Museum Oderberg

Seite 12
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Was gibt´s Neues?

Der 3. Februar war für die Aktiven des
Vereins „Geologischer Garten Stolzenha-
gen e.V.“ ein ganz besonderer. Nach Jah-
ren der Vorbereitung war viel Geduld
aufzubringen, bis endlich die Nachricht
von der Kommunalgemeinschaft POME-
RANIA kam, dass das mit der Stadt  Trz-
cinsko-Zdrój beantragte „Gemeinsame
Projekt zur Nutzung der Eiszeitpotentiale
für den Geotourismus im deutsch-polni-
schen Geopark  Eiszeitland am Oder-
rand“ gestartet werden kann.

Ausstellungs- und Werkstatt-
gebäude im Geologischen
Garten nimmt Form an

Als Maßnahmen sind vorgesehen die
Realisierung einer Ausstellung im Müh-
lengebäude, die Errichtung Aufbau einer
Spazierallee entlang der Stadtmauer und
die Rekonstruktion der Bastei in Trzcins-
ko-Zdrój sowie ein Ausstellungshaus in
Stolzenhagen. Dieses soll noch möglichst
in diesem Jahr mitten in der steilen Grube
des Geologischen Gartens mit Platz für
eine geologische Dauerausstellung, mit

Deutsch-polnisches Eiszeitprojekt in
Stolzenhagen kann beginnen
Zusammenarbeit mit der Stadt Trzcinsko-Zdrój vertraglich vereinbart

Sitzplätzen für Seminare, mit einem La-
gerraum und einer kleinen Werkstatt, in
der alte Steine aus der Frühzeit bearbeitet
werden können, entstehen. Der für das

So konnte nun der Vertrag für die Durchführung des gemeinsamen
Projektmanagements vom Vereinsvorsitzenden Kai Püschel und dem stellvertretenden
Bürgermeister der Stadt Trzcinsko-Zdrój, Józef Szott, unterzeichnet werden (auf dem
Bild 1. und 2. v. l.).

Foto Boris Kruse/MOZ

Vorhaben notwendige Eigenmittelanteil
von 30.000 Euro wird durch die Ge-
meinde Lunow-Stolzenhagen zur Verfü-
gung gestellt.

Am 11. Februar fand die diesjährige
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr des Amtes statt. Die Amts-
wehrführung unter der Leitung von René
Dörbandt legte vor allen Kameraden,
Bürgermeistern der Amtsgemeinden und
der Amtsverwaltung Rechenschaft für
das Jahr 2011 ab. Neben der Erkenntnis,
dass es, trotz zunehmenden Einsätzen,
besonders im Bereich der Technischen
Hilfeleistung, immer schwieriger werde,
Leute für die Feuerwehr zu gewinnen
und diese auch auszubilden, war der

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr des Amtes Britz-Chorin-Oderberg
Gefahrenabwehrbedarfsplan auf der Tagesordnung

Gefahrenabwehrbedarfsplan ein großes
Thema. Dies wurde auch in den Anspra-
chen des Amtsdirektors, und des Vorsit-
zenden des Amtsausschusses, Martin,
deutlich. Beide bedankten sich aus-
drücklich für die geleistete Arbeit der Ka-
meradinnen und Kameraden. Außerdem
sagten sie zu, dass das Thema Gefahren-
abwehrbedarfsplan nochmals mit den
Ortswehren diskutiert werde, bevor die
Verabschiedung im Amtsausschuss erfol-
gen soll.

Heinz Sydow und Lothar Wolf für
60jährige Zugehörigkeit in der
Feuerwehr  geehrt

Doch neben dem Rechenschaftsbericht
seitens der Amtswehrführung und den
Ansprachen des Trägers des Brandschut-
zes wurden auch in diesem Jahr Kamera-
den für ihr Bemühen in der Freiwilligen
Feuerwehr und ihre Zugehörigkeit ge-

würdigt. So können der Kamerad Sieg-
fried Melchert (Ortswehr Golzow) auf
eine 40jährige, die Kameraden Wilfried
Radde (Ortswehr Liepe), Horst Kroll
(Ortswehr Brodowin, auf dem Bild 1. v.
l.), Wolfgang Wehrmann (Ortswehr Senf-
tenhütte) auf eine 50jährige und die Ka-
meraden Heinz Sydow (Ortswehr Oder-
berg) und Lothar Wolf (Ortswehr Britz)
auf eine 60jährige Zugehörigkeit zurück-
blicken. Im Rahmen einer vorangegange-
nen Veranstaltung des Landkreises Bar-
nim wurden diese Kameraden bereits mit
der Medaille Gold bzw. Sonderstufe
Gold geehrt.

An dieser Stelle sei damit (wieder
einmal) das ehrenamtliche Engagement
im Amtsbereich hervorgehoben. Ich
freue mich besonders, dass es auch
immer wieder Gelegenheit gibt, dass er-
folgreiche Arbeit ausgezeichnet und ho-
noriert wird. Danke!

Ihr Ulrich Hehenkamp, Amtsdirektor
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Lokalnachrichten

Für viele ist Freitag der 13. ein Un-
glückstag, für unsere Kinder vom „Zwer-
genschloss“ war es ein Glückstag. Sie
hatten die Möglichkeit, am 13. Januar die
Kleintierausstellung in Britz zu besu-
chen. Bevor es aber losgehen sollte, wur-
de in der Gruppe um Frau Fehlinger (2-3
Jährige) das Thema „Kleintier“ genau be-
sprochen. Es handelt sich nicht, wie irr-
tümlich von einigen Kinder angenom-
men, um kleine Löwen, Tiger, Affen oder
Fliegen (obwohl diese durchaus klein
sind), sondern um Kaninchen, Tauben,
Hühner, Enten und um relativ große
Gänse. Die Kinder waren sehr gespannt
und so machten sich alle Gruppen am
Vormittag motiviert auf den Weg. Und
weil alle sich sehr auf die Ausstellung
freuten, machte das etwas stürmische
Wetter niemandem etwas aus. Da hätte
so manches Elternteil gestaunt, wie gut
die Kinder den langen Fußweg gemeistert
haben. Unterwegs gab es ja auch so
manches Auto oder Motorrad zu bestau-
nen. In der Ausstellung angekommen,
erwartete die Kinder eine Fülle an Ein-
drücken. Da wurde geraschelt, geknab-
bert, gegurrt, geschnattert, gegackert und
gekräht. Während die Kinder die Kanin-
chen am liebsten mitgenommen hätten,

Kaninchen, Tauben, Hühner
und Kita-Kinder
Kleintierausstellung in Britz sorgte für Begeisterung

wurden die Hühner mit großem Respekt
betrachtet. Manches Kind entdeckte sei-
ne Leidenschaft zum Tier. Alle Käfige wur-
den genau inspiziert und die Erzieherin-
nen waren oft gefragt, wenn die Kleins-
ten nicht bis oben schauen konnten. Ein
großer Dank gilt den Mitgliedern des
Kleintierzuchtvereins D281 Britz e.V., die
es sogar ermöglichten, dass die Kinder
Tauben und Meerschweinchen anfassen
durften. Und für den Rückweg gab es
sogar eine kleine Überraschung, die sich
die Kinder nach dem Mittagessen schme-
cken ließen.

Maja Benser, Auszubildende

Mit der Unterstützung unserer Mitglie-
der und unserer Sponsoren konnten im
Jahr 2011 zahlreiche Aktivitäten zu
Gunsten der Schüler und Schülerinnen
der Max-Kienitz-Schule in Britz durchge-
führt werden:
• Die Gewinner des Lesewettbewerbs in

ihren Klassenstufen erhielten Bücher-
gutscheine über je 10 Euro.

• Wir haben ein Osterbacken mit den
Kindern veranstaltet

• Der Eintritt für die Teilnehmer der Ma-
thematik -Olympiade wurde von uns
bezahlt.

• Traditionsgemäß konnten wir auch
dieses Jahr ein Programm in den Som-
merferien durchführen. Es fanden Be-
suche im Berliner Kinderlabyrinth und
im Eberswalder Zoo statt.

• Zum Familienbildungstag waren wir
mit einem Stand vertreten.

• Auch letztes Jahr bastelten wir zum
Martinsfest Laternen.

So war das letzte Jahr
Förderverein Schule Britz e. V. informiert

• Zum Advent wurden Gestecke gebastelt.
 Für dieses Jahr haben wir bereits viele

Ideen, die für die Schülerinnen und
Schüler verwirklicht werden sollen. Na-
türlich wird ein Ferienprogramm nicht
fehlen. Auf diesem Wege möchten wir
uns noch einmal recht herzlich bei den
Helfern bedanken, die uns tatkräftig un-
terstützt haben.

Wichtige Hinweise:
Am 29. März findet in der Schule von 12

bis 15 Uhr das diesjährige Osterbacken
statt. Am 18. April um 19 Uhr tagt der Vor-
stand das nächste Mal. Es geht weiterhin
um die Vorhabensplanung für 2012. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen. Im
Herbst dieses Jahres ist der Vorstand des
Vereins neu zu wählen. Es werden drin-
gend Mitglieder gesucht, die sich vorstellen
können, sich dort einzubringen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung
Förderverein Schule Britz e. V.

Kinder der Kita „Zwergenschloss“ besu-
chen die Kleintierausstellung in Britz
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Lokalnachrichten

Das engagierte Wirken der Feuerwehr
Liepe findet die Anerkennung der Ge-
meinde und ihrer Bürger. Die ehrenamtli-
chen Helfer sind nicht nur zur Stelle,
wenn es um Brandschutz und technische
Hilfeleistungen geht, sie sind auch ein
wichtiger Motor des dörflichen Lebens.
So kommen z.B. am Osterfeuer oder
beim „Weihnachtsbaumverbrennen“  die
Einwohner zusammen, um miteinander
ins Gespräch zu kommen, die Gemein-
schaft und Nachbarschaft in gemütlicher
Runde zu pflegen. Leider mussten nicht
nur die Kameraden zu Beginn dieses Jah-
res feststellen, dass auf dem Sammelplatz
in der Fischerstraße zwischen den abge-
takelten Weihnachtsbäumen des vergan-
genen Festes, illegal auch reichlich Abfall
abgelagert wurde. Es wird jetzt überlegt,
diesem Verhalten wirksam entgegen zu
treten.  Fest steht schon heute, die Lieper
werden zukünftig erst kurz  vor den Fes-
ten zur Abgabe von unbelastetem Brenn-
holz durch die örtliche Feuerwehr aufge-
fordert.  Außerhalb dieser Zeiten ist dort
das Ablagern von jeglichen Materialen
nicht gestattet!

Gemeindevertretung Liepe

Gemeindevertretung
Liepe informiert

Unter diesem Thema steht unser dies-
jähriger Fotowettbewerb.

Die Fotos sollen in einer Ausstellung
gezeigt werden, die am 19. Mai zu einem
Benefizkonzert in der Wehrkirche Neu-
endorf stattfindet.

Die Besucher des Benefizkonzertes
und der Ausstellung bestimmen durch
Abstimmung die 13 besten Bilder. Diese
sollen wieder als Kalender erscheinen.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und
wünschen uns viele Besucher des Denk-
mals Wehrkirche.

Pro Person können zwei Bilder einge-
reicht werden. Die Bilder sollen mit Ab-
sender und Titel versehen sein.

Abgeben können Sie Ihre Bilder bei:
Rudolf Hintze, Neuendorf 33a, Gerhard

Dornfeldt, Neuendorf 35 und im Pfarramt
Oderberg, Angermünder Straße 8.

Abgabeschluss ist Freitag, der 18. Mai.
Der Förderverein Wehrkirche Neuen-

dorf wünscht Ihnen viel Erfolg bei der
Suche nach Motiven und bei der Gestal-
tung der Fotos.

Der Vorstand
Förderverein Wehrkirche Neuendorf

Offene Tore und Türen in
und um Oderberg

Schon mal was vom Kaffenkahn ge-
hört? Nein ? Dann wird es Zeit ! Wenn Sie
interessiert an Geheimnissen der Region
sind oder Geschichten aus unserer Ver-
gangenheit spannend finden, dann soll-
ten Sie sich diesen Termin vormerken.

„ Versunkene Vergangenheit –
Geheimnisse des Werbellinsees“

Ein Vortrag des Kaffenkahn e.V.

Am 1. März um 19.00 Uhr
im Landgasthof Britz

Seien Sie gespannt auf eine Filmvorfüh-
rung aus den Tiefen des Werbellinsees
sowie interessante Erläuterungen und Er-
zählungen der Wracksucher. Lassen
Sie sich in den Bann der Geheimnisse
des Werbellinsees ziehen.

Der Britzer Heimatkunde-
verein e.V. lädt ein

Für die Kinder des Kindergartens Cho-
rin sowie für alle übrigen Kinder des Or-
tes oder der Umgebung fand am 17. De-
zember ein Weihnachtsmarkt statt. Orga-
nisiert wurde diese Veranstaltung von
den ortsansässigen Vereinen, wie Sport-
verein Chorin mit der Frauensportgruppe
und dem Volleyballverein, Kleintierzüch-
terverein, den Angestellten des Kindergar-
tens sowie der Freiwilligen Feuerwehr
Chorin. Die Eltern der Kinder konnten

Gelungener Kinderweihnachtsmarkt in Chorin
Vereine spendeten Erlös für Erneuerung von Spielgeräten

kleine Geschenke im Kindergarten abge-
ben, die dann am Nachmittag vom freu-
dig begrüßten Weihnachtsmann an die
sehr aufmerksamen und angespannten
Kinder überreicht wurden. Die kurzen
Gedichte, die die Kinder dem Weih-
nachtsmann aufsagten, erfreuten nicht
nur ihn, sondern auch die zahlreichen
Angehörigen Es gab gegen einen kleinen
Obolus kalte und warme Getränke, wie
Glühwein, Tee, Kakao und Kaffee und

Kinderweihnachtsmarkt in Chorin am 17. Dezember

auch Bratwürste vom Grill, Kuchen und
Schmalzstullen. Außerdem konnten die
Kinder basteln und am Lagerfeuer unter
Aufsicht Knüppelkuchen backen. In der
Kirche nebenan konnten die Besucher
die vom Senftenhütter Keramikverein
hergerichtete Weihnachtskrippe anse-
hen. Sie wurde vom Ehepaar Winkler er-
läutert und mit Orgelmusik wurden die
Gäste auf das Weihnachtsfest eingestellt.
Den erzielten Erlös des Verkaufs möch-
ten die Sportvereine, der Kindergarten
und die Freiwillige Feuerwehr Chorin für
die Erneuerung der Spielgeräte auf dem
Dorffestplatz für alle Kinder einsetzen.
Diese wurden leider, nach dem im Laufe
der Jahre Verschleißerscheinungen auf-
traten, nicht instand gesetzt, sondern
zum Teil ersatzlos entfernt. Für die Finan-
zierung dieses Projektes sind weitere Ak-
tivitäten geplant, wie z.B. eine Schrott-
sammelaktion im Frühjahr. Für die Orga-
nisierung und Gestaltung des sehr gelun-
genen Nachmittags danken wir allen da-
ran beteiligten Personen und auch dem
Weihnachtsmann recht herzlich.

Siedler, Freiwillige Feuerwehr Chorin
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Lokalnachrichten

Einladung des
Chorin Vereins

Wo steht der Barnim bei der Erfüllung
der Klimaschutzziele? Kann der ver-
brauchte Strom der Barnimer
bereits aus erneuerbaren Quellen
gedeckt werden? Welche Akteure
haben sich um den Klimaschutz
und den Einsatz erneuerbarer En-
ergien verdient gemacht und wel-
che Ergebnisse wurden 2011 er-
zielt?

Antworten auf diese Fragen wird
die vierte Ausgabe des jährlichen
Berichts zu Energie und Klimaschutz
im Landkreis Barnim geben. Die 16-
seitige Broschüre wird vom Regional-
büro Barnim veröffentlicht und am
Samstag, den 3. März  an die Barni-
mer Haushalte verteilt.

Gleichzeitig steht der Bericht  unter
www.erneuerbar.barnim.de als PDF zum
Download zur Verfügung oder kann im
Regionalbüro Barnim angefordert wer-
den.

Regionalbüro Barnim
Tel: 03334/ 498 532
E-Mail: info@erneuerbar.barnim.de

16 Seiten informieren über den Einsatz

Barnimer Energiebericht erscheint
Schauen Sie am 3. März in Ihren Briefkasten

erneuerbarer Energien und den Klima-
schutz im Barnim. Die Hauptthemen des
Berichts sind Energiegewinnung, Energie-
effizienz und -einsparung, Bildung und
Forschung, Know-How-Entwicklung und
Innovation sowie Klimaschutz.
Es werden Barnimer Akteure und zu-
kunftsweisende Projekte vorgestellt.

Mit mehr als 70 Veranstaltungen bieten
die Service- und BeratungsCentren der
Euroregion POMERANIA den deutschen
und polnischen Unternehmen der
Grenzregion im Jahr 2012 ein umfangrei-
ches Programm. Vorgesehen sind Infor-
mationsveranstaltungen, Unternehmer-
reisen und Deutsch-Polnische Unterneh-
merforen zu den unterschiedlichsten
Themen für das gesamte Branchen-Spek-
trum. Im Mittelpunkt stehen dabei immer

Service- und BeratungsCentren legen
Plan 2012 vor

die Hilfestellung zur Aufnahme einer
grenzüberschreitenden Geschäftstätig-
keit, der Informationsaustausch zur wirt-
schaftlichen Entwicklung im Nachbar-
land aber auch zu aktuellen Veränderun-
gen der rechtlichen und steuerlichen
Rahmenbedingungen in Polen bzw.
Deutschland. Der Veranstaltungsplan
kann unter: www.pomerania.net eingese-
hen oder telefonisch unter 03332
538926 angefordert werden.

Exkursion
Wir laden Sie herzlich ein, am 14. April
2012 zu einer Fahrt nach Niederfinow!
Vorgesehener Ablauf:
14 Uhr Treffpunkt an der Kirche in Nie-

derfinow
Besichtigung der Kirche und
des Friedhofs

15 Uhr Besichtigung des Modells des
neuen Hebewerkes im Infor-
mationszentrum

16 Uhr Kaffeepause im Hotel am
Schiffshebewerk in Niederfinow

Anschließend spricht Herr Dettmer über
„Niederfinow als Klosterbesitz und ge-
schichtliche Bemerkungen aus dem Um-
feld“.
Da der Veranstaltungsort verhältnismäßig
nahe liegt, schlagen wir vor, mit privaten
PKWs dorthin zu fahren. Bitte melden
Sie sich unter (03 33 66) 70 237, ob Sie
mitgenommen werden möchten bzw. ob
sie jemand mitnehmen können.

Einladung
Wir laden Sie, ihre Angehörigen und
Verwandten herzlich ein zu einer öffentli-
chen Vortragsveranstaltung des Chorin
Vereins e.V. die am 3. März 2012 im
Kloster Chorin stattfindet und um 14 Uhr
beginnt. Vortragsthemen sind:
1. Frau Dr. Iris Berndt:

Vorstellung des Gemäldes von A.
Schönbeck: Romantische Landschaft

2. Herr Dr. G. Nisch: Frauen in den Ur-
kunden des Klosters

3. Herr M. Krause:  Vermutungen zur
Zeit des Kurfürsten Johann – Georg
(1571 – 1598)

Mit freundlichen Gruß
H. D. Winkler H. Lippert
Vorsitzender Geschäftsführerin

N A C H R U F

Am 8. Februar 2012 verstarb plötzlich und unerwartet das Mitglied des Seniorenbeirates des Amtes Britz-Chorin-Oderberg

Herr  Peter Bornkessel
Seine Arbeit im Beirat, getragen von Verantwortung und Sorge um die älteren Bürger, mit Blick für den gesamten Amtsbereich,
ermöglichte viele Aktivitäten. Er half schwierige Situationen mit Optimismus und Tatkraft zu meistern. Seine Ideen, Ruhe,
menschliche Wärme, Bescheidenheit und sein Humor werden uns fehlen. Immer wenn er gebraucht wurde, war er da und
setzte sich uneigennützig für die Gemeinschaft ein. Unser Mitgefühl über den schmerzlichen Verlust gilt besonders seiner
Familie. In ehrendem Gedenken.

Für das Amt Britz-Chorin-Oderberg Für die Stadt Oderberg
U. Hehenkamp, Amtsdirektor R. Stähr, Bürgermeister
C. Schneider, SG Senioren und Ch. Pigorsch, Vorsitzende d. SB
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Am 30. Mai 2011 fand in Strausberg
(Märkisch-Oderland) ein erstes Treffen
Vertreter polnischer und deutscher Klös-
ter aus Brandenburg und Westpommern
statt. Ziel des eintägigen Workshops war
es, die vom Ostdeutschen Sparkassen-
verband (OSV) initiierte Idee eines
Deutsch-Polnischen Klosternetzwerks zu
diskutieren, gemeinsame Ziele zu defi-
nieren, Regeln der Zusammenarbeit fest-
zulegen und konkrete Schritte zur Instal-
lierung des Netzwerks zu planen.

An dem Netzwerktreffen nahmen Ver-
treter der Klöster in Angermünde, Königs-
berg in der Neumark/Chojna, Neuzelle,
Prenzlau, Quartschen/Chwarszczany
und Zehden/Cedynia teil. Darüber
hinaus werden weitere Klöster wie Alt-
friedland, Marienwalde/Bierzwnik, Cho-
rin und Kolbatz/Kolbacz Teil des Netz-
werks  sein.

Die Verknüpfung der polnischen und
deutschen Klöster zu einem Netzwerk
hat sowohl netzwerkinterne Ziele, wie die
Unterstützung der Klöster in ihrer musea-
len und kulturtouristischen Arbeit, die
Förderung des Wissens- und Erfahrungs-
austauschs der Klöster untereinander so-
wie die Bündelung von Kompetenzen
und die gemeinsame Qualitätssteige-
rung, als auch übergeordnete Ziele, u.a.
im Bereich der Regionalentwicklung. So
soll die Steigerung der Attraktivität der
Region als Tourismusdestination durch
den Erhalt und die Vermittlung des kultu-
rellen Erbes der Klöster durch das
Deutsch-Polnische Klosternetzwerk er-
reicht und ein Beitrag zur kulturellen, so-
zialen und ökonomischen Entwicklung
der Region geleistet werden.

Ein zweites Netzwerktreffen fand am
23.11. 2011 in Neuzelle statt. Wesentli-
che Arbeitsschritte, wie die Ausarbeitung
einer Kooperationsvereinbarung, die
Strategieplanung für die nächsten Jahre,
die Ausarbeitung eines Marketingkon-
zeptes und die Erarbeitung einer gemein-
samen Internetplattform wurden formu-
liert. Ausgearbeitet, koordiniert und um-
gesetzt werden diese durch das vom
OSV und den sponsernden Sparkassen
Barnim, Märkisch-Oderland, Oder-Spree,
Uckermark finanzierte Netzwerkmanage-
ment und die Vertreter der Netzwerkpart-
ner.

Koordinatoren Deutsch-
Polnisches Klosternetzwerk

Initiierung eines
Deutsch-Polnischen
Klosternetzwerks

Lokalnachrichten

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada,
Australien oder Neuseeland zu verbrin-
gen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im
Ausland zur Schule gehen, Land und
Leute kennen lernen, die Sprachkennt-
nisse verbessern, Freunde fürs Leben fin-
den und einfach mal über den eigenen
Tellerrand hinaus sehen, ist meist die Mo-
tivation, den vielleicht schönsten Teil der
Schulzeit im Ausland zu verbringen.

Schulwahlprogramme (neu ab
Sommer 2012)

Neben dem Wahlprogramm in Kanada,
Australien oder Neuseeland bietet TREFF
ab diesem Sommer die Möglichkeit, am
Schulwahlprogramm in den USA teilzu-
nehmen. Dieses Programm hat im Ge-
gensatz zum klassischen USA-Programm
den Vorteil, dass man sich direkt eine
Schule in attraktiven Regionen der USA
(z.B. in Kalifornien oder Florida) aussu-
chen kann. Somit können persönliche
Vorlieben, Interessen und Hobbys be-
rücksichtigt werden. Ein weiterer Vorteil
ist, dass viele der Schulen in diesem Pro-
gramm Schüler bereits ab 14 Jahren auf-
nehmen (im klassischen USA-Programm
ist das Mindestalter 15 Jahre).

High School Aufenthalte und
Feriensprachreisen
Auch Reisen für Erwachsene im Angebot

Wer ab Sommer 2012 im Ausland zur
Schule gehen möchte, für den wird es
höchste Zeit, sich bei TREFF für einen
High School Aufenthalt zu bewerben.
Die Bewerbungsfristen enden bald. Auf
der Website www.treff-sprachreisen.de
kann man sich online bewerben und
weitere interessante Informationen wie
z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teil-
nehmern sehen.

Feriensprachreisen
für Schüler

Wer sich für eine Feriensprachreise im
Sommer 2012 interessiert, für den hat
TREFF auch einiges zu bieten. In Dover
und Bournemouth, aber auch in der
Universitätsstadt Cambridge, in Cap d’Ail
an der Cote d’Azur oder auf der attrakti-
ven Ferieninsel Malta bietet sich die
Möglichkeit abwechslungsreiche, inter-
essante Ferien zu verbringen, die Sprach-
kenntnisse zu verbessern, Land und Leu-
te sowie neue Freunde aus aller Welt
kennen zu lernen.

Außer den Feriensprachreisen für Schü-
ler bietet TREFF bereits seit 1984 auch
Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurse oder Business Englisch) an.

Kostenloses Informationsmaterial zu
den Schulaufenthalten in den USA, in
Kanada, Australien und Neuseeland so-
wie zu Sprachreisen für Schüler und Er-
wachsene erhalten Sie bei:

iiiii
TREFF - International Education e.V.,
Negelerstraße 25, 72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0,
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
www.treff-sprachreisen.de
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Willkommen im Amt Britz- Chorin- Oderberg:
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■■■■■ BEHÖRDEN/EINRICHTUNGEN/SERVICE
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Agentur für Arbeit
Eberswalde, Bergerstraße 30 Tel. (0180) 155 51 11
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Amt Britz-Chorin-Oderberg
Britz, Eisenwerkstraße 11 Tel. (03334) 45 76 0
Öffnungszeiten
Di.:   09.00 - 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do.: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.00 Uhr
Oderberg, Angermünder Str. 66
Servicepunkt Tel. (03334) 45 76 76
Öffnungszeiten
Di.:  09.00- 12.00 Uhr u.  13.00- 18.00 Uhr
Do.: 09.00- 12.00 Uhr u. 13.00- 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Biosphärenreservat Schorfheide Chorin
Angermünde, Hoher Steinweg 5 – 6, Tel. (03331) 36 54 0
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ EWE bei Störung
Strom Tel.  (0180) 13 93 111
Erdgas Tel.  (0180) 13 93 200
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ E.ON edis AG bei Störung
Strom Tel.  (0180) 11 555 33
Gas Tel.  (0180)   4 555 33
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Hochschule für nachhaltige Entwicklung
Eberswalde, Friedrich-Ebert-Straße 28 Tel. (03334) 65 72 01
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Jobcenter Barnim
Eberswalde, Schicklerstraße 14-20 Tel. (03334) 37 35 00
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Oberförsterei Chorin
Chorin, Amt 11 Tel. (033366) 206
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Britz
Feige, Rosemarie Lebensmittel
Eberswalder Str. 36 Tel. (03334) 425 23
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Oderberg
Berliner Straße 5, Schreibwaren Köpke Tel. (033369) 610
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Sparkasse Barnim
Britz, Eberswalder Straße 90 Tel. (03334) 42 90 034
Lunow, Lüdersdorfer Straße 4 Tel. (033365) 70 901
Oderberg, Angermünder Straße 66 Tel. (033369) 70 50

■■■■■   Medizinische Versorgung
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Apotheken
Oderberg
Landes-Apotheke, Berliner Str. 84 Tel. (033369) 75 79 9
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Ärzte
Britz
Dr. med. Wencke Schult-Hoffmann
Waldstraße 1 Tel. (03334) 42 12 1
Dipl. med. Felicitas Ziegler
(FÄ f. Kinderheilkunde)
Friedrichstraße 22 Tel. (03334) 420 245
Chorin
Dipl. med. Uta Luckner, Klostersteig 5 Tel. (033366) 250
Liepe
Dipl.-Med. Gudrun Neumann
Karl- Liebknecht- Str.1 Tel. (033362) 235
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. Almut Berg, Fischerstraße 1a Tel. (033365) 655
Oderberg
Dr. Birgit Wangenheim
Freienwalder Straße 27 Tel. (033369) 779 88
Dipl. med. Christian N. Voß
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 97 41
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tierärzte
Serwest
Dr. med. vet. Engelbert Kempe
Buchholzer Straße 6 Tel. (033364) 626
Hohenfinow
Dr. med. vet. Bernd Specht
Hauptstraße 21 Tel. (033458) 296
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. vet. Frank Kruligk
Fischerstraße 1 A Tel. (033365) 235
Niederfinow
Dr. Ekkehart Kühn
Hebewerkstraße 60 Tel. (033362) 248
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Zahnärzte
Britz
Dr. Jochen Rosenkranz
Eberswalder Straße 123 Tel. (03334) 425 19
Dr. Ingeborg Spitzer
Wiesenstraße 23 Tel. (03334) 425 82

Service von A bis Z

Niederfinow
Dr. med. dent. Thomas Trautmann
Hebewerkstraße 82 Tel. (033362) 227
Oderberg
Dipl.- Stomatologe Petra Ehnert
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 205
Dr. med. dent. Thomas Jentzsch
Am Friedenshain 31 Tel. (033369) 372
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Krankenhäuser
Eberswalde
Werner Forßmann Krankenhaus
Rudolf- Breitscheid-Str. 100 Tel. (03334) 690
Martin Gropius Krankenhaus GmbH,
Oderberger Straße 8 Tel. (03334) 530
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Notdienste
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Rettungsdienst Tel. (03338) 70 71 0
Giftnotruf Tel. (030) 19 240
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1110222
Kinder- und Jugendtelefon Tel. (0800) 111 0 333
Suchtberatung Tel. (03334) 28 49 10
Opfernotruf (Weißer Ring) Tel. (01803) 34 34 34

■■■■■   Schulen/Kindertagesstätten
Britz
Grundschule Max Kienitz
Am Grund 27 Tel. (03334) 389 98 0
Hort „Britzer Strolche“ Tel.(03334) 389 98 20
KITA Britzer Zwergenschloss
Eisenwerkstraße 5 Tel. (03334) 42 170
Chorin
KITA Waldwichtel,
OT Chorin, Golzower Weg 8 Tel. (033366) 304
KITA Sieben-See`n-Zwerge
OT Brodowin, Brodowiner Dorfstraße 54 Tel. (033362) 422
KITA Zauberlinde
OT Golzow, Lindenweg 6 Tel. (03334) 428 41
Hohenfinow
KITA Storchennest, Hauptstraße 25 Tel. (033458) 302 70
Liepe
KITA Bergspatzen, Kirchstraße 5 Tel. (033362) 71 93 7
Lunow-Stolzenhagen
Evangelischer Kindergarten
Fischerstraße 22 Tel. (0173) 212 54 52
Niederfinow
Kneipp-KITA Spatzennest
Finowstraße 15 Tel. (033362) 403
Oderberg
Grundschule
Berliner Straße 87 Tel. (033369) 225
KITA Oderberger Rasselbande,
Am Friedenshain 2 Tel. (033369) 394
Kinderhort am Albrechtsberg
Berliner Str. 87 Tel. (033369) 541
Parsteinsee
KITA Sonnenkäfer
OT Lüdersdorf, Dorfstraße 70 Tel. (033365) 206

■■■■■   Touristische Einrichtungen
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Hermann- Seidel- Straße 44 Tel. (033369) 470 oder

Tel. (033369) 539 321
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 10.00 – 17.00 Uhr
November – März, tgl. 10.00 – 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Kloster Chorin
Amt 11a Tel. (033366) 70 377
info@kloster-chorin.org
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 09.00 – 18.00 Uhr
November – März,  tgl. 10.00 – 16.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Schiffshebewerk Niederfinow
Hebewerkstraße 52
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tourist- Information Niederfinow
Im Krafthaus am Schiffshebewerk Niederfinow
Lieper Schleuse, Parkplatz 6 Tel. (033362) 71 377
krafthaus@amt-bco.de



Ausgabe 2/2012 11

Wir laden alle Gartenfreunde zu einem
Austausch von Saatgut, Pflanzen, Ideen
und Erfahrungen auf nichtkommerzieller
Basis ein.

Willkommen ist auch, wer nichts Eige-
nes zum Tauschen mitbringen kann oder
einfach nur etwas verschenken möchte.

31. März
Hof Töpferberge, Klein Ziethen
14 bis 17 Uhr

Saatgut- und
Pflanzentauschbörse

Sehr geehrte Damen und Herren,  wir la-
den Sie zum Frühlingsfest am:
28. März um 15.30 Uhr im Rathaus in
Britz, Eisenwerkstr. 11 recht herzlich ein.

Für die stimmungsvolle Unterhaltung
sorgt das Duo „Albrecht“. Eintritt: 8,00
Euro. Um Voranmeldungen wird gebe-
ten, sie können im Amt Britz-Chorin-
Oderberg, Frau Peters (Tel. 03334/
45760)  und bei der Drogerie Spitzer in
Britz (Tel. 03334/42424) erfolgen.

Der Seniorenbeirat
lädt ein

Wir möchten Sie ganz herzlich zu un-
serer Frauentagsfeier am Samstag, den
10. März ab 15:30 Uhr in das Landgast-
haus „Schwarzer Adler“ einladen.

Um Kaffee, Kuchen und gute Unterhal-
tung bemühen wir uns.

Wenn Sie gute Laune und einen Un-
kostenbeitrag von 5 Euro mitbringen,
steht einem geselligen Zusammensein
nichts mehr im Weg.

Für die musikalische Umrahmung ist
natürlich ebenfalls gesorgt.

Übrigens: Ab 19:00 Uhr sind auch die
Herren herzlich willkommen.

Der Dorfclub Brodowin e. V.

Frauentag
in Brodowin

Kulturelles
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Kulturelles

Am 30. Januar waren wir mit den Kin-
dern vom Kinderhort am Albrechtsberg
in Oderberg wieder zu Gast im AWO Se-
niorenzentrum Theodor Fontane. Die
Kinder hatten ja eine Woche Winterferi-
en und bei dem herrlichen Wetter ist die
Hortnerin Frau Kroll auch mit den Kin-
dern zu Fuß gelaufen. Somit hatten sie
gleichzeitig frische Luft und auch Bewe-
gung. Es war nun schon die zweite Etap-
pe der Fragestunde mit Familie Lüben

Achtung, Achtung hier spricht wieder
das Binnenschifffahrtsmuseum Oderberg
Zusammentreffen der Generationen bereicherte Jung und Alt

aus Oderberg. Leider war Frau Herr-
mann zur Zeit im Krankenhaus. Hiermit
wünschen wir ihr alle gute Besserung
und dass sie recht bald wieder zurück-
kommt.

Die Kinder aus der 1. und 2. Klasse ha-
ben ja im Vorfeld schon Fragen ausgear-
beitet, die sie Familie Lüben noch stellen
wollten. Gerne haben die zwei Senioren
die Fragen der Kinder beantwortet und
kamen immer wieder ins Schwärmen
von ihrer Kinderzeit. Sie hatten zwar kei-
nen Fernseher, kein Nintendo und
überhaupt haben sie ihre Freizeit anders
verbracht, als unsere Kinder heute. Auch
Frau Fandrich, die Leiterin des Senioren-
zentrums, war begeistert von der Zusam-
menarbeit zwischen alt und jung. Ich
selber finde auch, dass man solche Zu-
sammentreffen zwischen den Generatio-
nen viel öfter organisieren sollte.

Gleich zwei Tage später, am 01. Februar
2012, konnten wir eine größere Gruppe
Kinder aus Oderberg mit Frau Kroll bei
uns auf dem Seitenraddampfer begrü-

ßen. Diesmal haben wir zum Basteln die
Ferienkinder eingeladen. Viele wollten
Enten basteln, die sie gerade auf der Al-
ten Oder vom Schiff aus beobachtet ha-
ben und andere wiederum haben sich
für Fische entschieden. Somit hatten wir
einen schönen Vormittag auf dem Wahr-
zeichen von Oderberg, dem Seitenrad-
dampfer RIESA.

Zur Zeit haben wir in unserem Muse-
um eine kleine Umbaumaßnahme, da
die Saison noch nicht angefangen hat
und im Moment nur recht wenig Besu-
cher zu Gast sind. Unsere Mitarbeiter
sind sehr fleißig und versetzten den Ein-
gangsbereich von der linken auf die
rechte Seite. Zum Saisonstart soll wieder
alles im schönen neuen Glanz erstrah-
len.

Wir bereiten auch weiterhin die tolle
Ausstellung im Oder-Center Schwedt vor.

Bericht Hr. Hinze

Mit freundlichen Grüßen
Angelika Gauert

„Im Prater blühn wieder die Bäume“
und zum musikalischen Frühlingsstell-
dichein unter dem Motto „Frühlingsträu-
me“ bittet das Salonorchester des Bran-
denburgischen Konzertorchesters Ebers-
walde am Sonnabend, den 7. April um
16.00 Uhr in den Rathaussaal in Britz.

Das Programm vereint viele berühmte
Lieder rund um den Frühling und die
Liebe. Mit dabei sind beschwingte Melo-
dien wie der „Frühlingsstimmenwalzer“,
„La Mattinata – Frühlingserwachen“ und
Paul Linckes Konzertwalzer „Frühling,
wie bist du schön“.

Einen besonderen Augen- und Ohren-
schmaus bietet die junge Sopranistin Na-
dja Klitzke, die ihr Publikum schon zum
Neujahrskonzert verzauberte. Sie erzählt
„Das ist der Frühling von Berlin“ und ge-
steht „Was eine Frau im Frühling träumt“.

Zur Einstimmung auf das frühlingshafte
Konzertbonbon erwarten sie ab  15.00
Uhr Kaffee und Kuchen im Foyer des Rat-
haussaales Britz. Einlass ab 14.45 Uhr –

Frühlingsträume“
Am 7. April  im Rathaussaal Britz

Karten unter:
• Amt Britz-Chorin-Oderberg

Frau Schneider
Tel. (0 33 34) 45 76 14

• Drogerie Spitzer Britz
Tel. (0 33 34) 42 42 4

Eintritt:  10,00 Euro
Für Rückfragen zur Konzertinfo:
Tel. 0 33 34 / 25 65 0

Nicole Radtke
Brandenburgisches
Konzertorchester Eberswalde

Nadja Klitzke, Sopranistin

Seit Januar ist es möglich, auf unserem
schönen alten Seitenraddampfer „RIESA“
zu heiraten. Also wer möchte – der kann
jetzt.

Bitte melden Sie sich bei Interesse unter
der Tel. Nr. 03334/457634  bei  Frau
Haase

Trauungen auf der
RIESA möglich

In diesem Jahr findet in Oderberg unser
25. Fischerfest statt. Aus diesem Anlass
starten wir einen Aufruf zum Fotowettbe-
werb.

Wir bitten alle Leser unseres Amtsberei-
ches um alte Fotos vom jährlichen Fi-
scherfest in Oderberg, sie können wirk-
lich schon 25 Jahre alt sein.  Wenn es
möglich ist bitte nicht größer als A 4.

Abzugeben oder per Post zuschicken
bis 30. April an das Binnenschifffahrts-
Museum Oderberg, Hermann-Seidel-Str.
44,  16248 Oderberg.

Wir hoffen auf sehr rege Beteiligung.
Anke Marquardt

Aufruf zum
Fotowettbewerb

Baumaßnahmen im Museum Oderberg
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Der Landkreis bietet für die Abholung
und Verwertung von Laub, Gras- und
Grünschnitt Laubsäcke für 2,50 Euro je
Stück an.

Die Abholung der Laubsäcke erfolgt
nur nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter Tel.-Nr. 0 33 34 / 214
1214.

 Bitte melden Sie eine Woche vor dem
unten genannten Termin Ihren Abhol-
wunsch an.

16.03., 16.04.,
11.05., 08.06.,
06.07., 03.08.,
31.08., 28.09.,
26.10., 23.11., 21.12.

Tourenplan
Laubsacksammlung

Rathausinformationen

Voraussichtliche Termine der Sitzungen
Vertretungskörperschaften tagen im März 2012

Amtsausschuss 01.03.12 19.00 Uhr
Britz, Rathaus, Eisenwerkstr. 11

Finanz- u. Sozialausschuss Britz 05.03.12 18.00 Uhr
Amtsverwaltung, Kämmerei
Eisenwerkstr. 11, Raum 2.21

Bauausschuss Chorin 06.03.12 19.00 Uhr
Sandkrug, Gemeindehaus,
Angermünder Str. 36

Gemeindevertretung Liepe 06.03.12 19.00 Uhr
Gaststätte „Zur Guten Hoffnung“, Waldstr.2

Sozialausschuss Oderberg 07.03.12 19.00 Uhr
Rathaus Oderberg, Sitzungsraum
Berliner Str. 89

Gemeindevertretung Niederfinow 08.03.12 19.00 Uhr
Niederfinow, Gemeinderaum
Choriner Str. 1

Gemeindevertretung Parsteinsee 12.03.12 19.00 Uhr
Lüdersdorf, Gemeindehaus, Dorfstr. 50

Hauptausschuss Hohenfinow 12.03.12 18.00 Uhr
Hohenfinow, Querhaus, Am Anger 33

Bauausschuss Britz 13.03.12 18.00 Uhr
Britz, Heimatstube, Joachimsthaler Str. 6

Stadtverordneten- 14.03.12 19.00 Uhr
versammlung Oderberg Rathaus Oderberg, Sitzungsraum

Berliner Str. 89
Gemeindevertretung Hohenfinow 15.03.12 19.00 Uhr

Hohenfinow, Querhaus, Am Anger 33
Haupt- und Finanzausschuss Chorin 19.03.12 19.00 Uhr

Sandkrug, Gemeindehaus
Angermünder Str. 36

Hauptausschuss Liepe 20.03.12 19.00 Uhr
Sportlerheim, Am Sportplatz, 16248 Liepe

Bauausschuss Oderberg 21.03.12 19.00 Uhr
Rathaus Oderberg, Sitzungsraum
Berliner Str. 89

Gemeindevertretung Britz 26.03.12 19.30 Uhr
Britz, Heimatstube, Joachimsthaler Str. 6

Gemeindevertretung 27.03.12 19.30 Uhr
Lunow-Stolzenhagen Stolzenhagen, Feuerwehr

Ernst-Thälmann-Str. 19
Hauptausschuss Niederfinow 27.03.12 18.00 Uhr

Niederfinow, Gemeinderaum
Choriner Str. 1

Finanzausschuss Oderberg 28.03.12 19.00 Uhr
Rathaus Oderberg, Sitzungsraum
Berliner Str. 89

Gemeindevertretung Chorin 29.03.12 19.00 Uhr
Sandkrug, Gemeindehaus
Angermünder Str. 36
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„Aktiv und mobil – für ein selbstbe-
stimmtes Leben im Alter“ – unter diesem
Motto steht ein Projekt, das im Landkreis
Ucker-mark gestartet wurde.

Es ist ein vom Land Brandenburg finan-
ziertes Modellprojekt, das in den Land-
kreisen Uckermark und Oder-Spree
durchgeführt wird.

Grundlage wird eine groß angelegte
Befragung unter den Senioren im Land-
kreis sein. Dabei geht es darum, genaue-
re Erkenntnisse über die Mobilitätsge-
wohnheiten und -möglichkeiten zu ge-
winnen. Daraus sollen dann Schlüsse für
praktische Lösungen gezogen werden,
z.B. wie der öffentliche Nahverkehr und
andere ortsnahe Dienstleistungen auch
in der Zukunft durch die Senioren ge-
nutzt werden können.

Der Kreisseniorenrat des Landkreises
Uckermark beriet dazu auf seiner letzten
Sitzung mit der Seniorenbeauftragten des
Landkreises Haike Fleischmann und Britt
Stordeur, Amtsleiterin für Kreisentwick-
lung.

Prof. Dr. Georg Rudinger, Sprecher des
Zentrums für Alterskulturen der Rheini-
schen Friedrich-Wilhelms-Universität
Bonn, informierte die Vertreter der Senio-
renbeiräte und verteilte die entsprechen-
den Fragebögen.

Die erforderlichen Befragungen werden
die Senioren selbst durchführen.

Monika Pohl, Vorsitzende des Kreisseni-
orenrates im Landkreis Uckermark, be-
grüßte das Projekt ausdrücklich.

Britt Stordeur, Kreisentwicklungsamtslei-
terin, hob hervor, dass es in den nächs-
ten Jahren immer mehr ältere Menschen
geben wird. „Das ist uns in der Beschäfti-
gung mit dem demografischen Wandel
längst klar geworden. Aber wie sie leben,
wie sie sich vor allem selbstbestimmt ori-
entieren und organisieren können, wird
in Zeiten, in denen die öffentliche Hand
nicht mehr alle Einrichtungen finanzieren
kann und wird, immer schwieriger.“

„Dass“, so Frau Fleischmann, Senioren-
beauftragte des Landkreises „die älteren
Menschen möglichst lange ein selbstbe-
stimmtes Leben führen möchten, liegt auf
der Hand. Aber wie das zu organisieren
ist, heute und morgen, muss jetzt ange-
dacht werden. Unsere Erkenntnisse aus
der Fragebogenaktion sollen genutzt
werden, um unsere Planungen auf die
Zukunft auszurichten.“

gez. Haike Fleischmann
Seniorenbeauftragte
des Landkreises Uckermark

Seniorenbefragung startet –
für ein selbstbestimmtes
Leben im Alter


